
„Jugend mittendrin“ ist ein Kooperationsprojekt der Jugendkunstschule „Kunstbahnhof Wipper-
fürth“ (Kuba) mit dem Jugendzentrum Wipperfürth (JuWi) im Rahmen des Kunstprojektes „Tan-
gente“. 
 
Nach einer langen Zeit der Vorbereitung und der Auseinandersetzung mit verschiedenen Förde-
rern ist es gelungen: Der Kuba hat eine Förderzusage des „Fonds Soziokultur“ für das Projekt 
„Jugend mittendrin“ erhalten. 
 
Das Projekt „Jugend mittendrin“ umfasst hierbei nicht nur die grafische Neugestaltung der 
Stützwand vom „Steinkreis“ bis hin zum „Penny“ mit Graffiti, sondern zielt zudem darauf ab, 
dass sich Jugendliche partizipativ einbringen und den „Steinkreis“ als Jugendplatz wiederbele-
ben. Ziel der Gestaltung und der Wiederbelebung ist, dass die Jugendlichen sich dort selbst und 
ihre Vorstellungen zur Gesellschaft, zur Hansestadt Wipperfürth und zu aktuellen Themen dar-
stellen. Das schließt bzgl. des Platzes neben Aktionen und Events auch eine funktionelle Aus-
stattung mit ein. Hierbei ist wichtig, dass Ideen und die Umsetzung von und mit Jugendlichen 
geschehen, die diesen Platz zukünftig auch nutzen sollen. Dazu wird eine Jugendinitiative ge-
gründet werden. Dabei hat die Streetworkerin eine wichtige Rolle als Kontaktperson und An-
sprechpartnerin für die Jugendliche inne.  
 
Derzeit wird die Phase der Initialisierung durchlaufen, in der Kooperationsverträge geschlossen, 
Dozenten und Honorarkräfte gefunden und verpflichtet, Angebote für Material und Hilfsmittel 
eingeholt werden und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit die Digitalisierung (Webseite, Diskus-
sionsforum, Instagram- und Facebook-Accounts, Foto- und Videosammlungen etc.) vorangetrie-
ben werden. Parallel werden interessierte Jugendliche informiert und für eine Mitwirkung moti-
viert.  
 
Der Zeitraum, in dem das Projekt bzw. die Projekte realisiert werden, beginnt mit den Osterferi-
en 2021 und endet geplant mit den Sommerferien 2021. Ende September 2021 muss das Pro-
jekt abgeschlossen sein. 
 
Die Hauptverantwortung des Projektes vor allem in finanzieller und künstlerischer Hinsicht be-
findet sich beim Kunstbahnhof.  
 
Die Rolle des Jugendzentrums liegt u.a. bei der Begleitung der pädagogischen Honorarkraft und 
bei der Gründung der Jugendinitiative. Darüber hinaus befinden sich beide Kooperationspartner 
in enger Absprache in Bezug auf Konzeptionierung, Planung und Durchführung des Projektes. 
Außerdem werden hier die Spenden für das Kunstprojekt Tangente als Sachkostenzuschuss 
eingebracht werden. 
 
Übersicht über die Finanzmittel 

 

Beantragte Förderung bei Fonds Soziokultur (max. 80% der Projektkosten) 30.000,00 € 

Einnahmen (Gebühren beteiligter Kurse des KuBa) 
  

2.000,00 € 

Spende für das Kunstprojekt Tangente 
  

3.000,00 € 

       Gesamte Finanzmittel 
    

35.000,00 € 

       Projektkosten gesamt (inkl. Sicherheitsbudget von 10%) 
 

37.500,00 € 

       Honorare für ReferentInnen, KünstlerInnen 
  

15.000,00 € 

Sachkosten (Graffiti inkl. Gerüst, Seminarmaterial, Digitalisierung etc.) 17.000,00 € 



Verwaltungskosten (Büromaterial, Hygieneartikel) 
  

550,00 € 

Werbung / Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, Broschüren, Logo, Banner etc.) 1.200,00 € 

Sicherheitsbudget 
(10%) 

    
3.750,00 € 

       Differenz: geldwerte Leistungen (ehrenamtl. Tätigkeiten, Sachleis-
tungen) 2.500,00 € 

 

 

 
 
 


